
Grill- oder Sommerfest des CBF am 22. Juli 2025 

 

Zum diesjährigen Sommerfest hatte der Vorstand unseres Clubs für Bildung und Freizeit 

e.V. Koblenz zu Dienstag, 22. Juli 2025, 13:00 Uhr in den Winzerhof Wirges eingeladen. 

Peu à peu kamen 44 Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Moselweiß und wurden 

vom „Empfangskommitee“ mit netten Worten, einem Händedruck und einem Gläschen 

Sekt (oder einem alkoholfreien Getränk) begrüßt.  

Zwar war das Wetter noch trocken und auch 

recht warm, aber vorsichtshalber war in der 

Gaststube gedeckt, weil der Wetterdienst 

starken Regen mit heftigem Wind vorausgesagt 

hatte. 

 

Von Beginn an fanden sich Gesprächsgruppen 

und -grüppchen zusammen, entweder aus 

langjährigen Bekanntschaften oder zum 

Kennenlernen anderer Clubmitglieder. Es 

herrschte eine lockere, fröhliche Stimmung. 

Bislang unbeachtet, 

standen Mitarbeiter vom Weinhaus Wirges nebenan und 

bereiteten die Gerätschaften und das Grillengut vor, währen im 

Innenraum das Büfett mit verschiedenen Salaten und Baguette 

hergerichtet wurde.  

Als dann endlich alle einen Platz in der Gaststube gefunden 

hatten, begrüßte unsere „neue“ Vorsitzende, Rita Wulf, in 

herzlichen Worten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Sie 

begründete 

nochmal, dass auf 

Grund des allseits 

zu beklagenden 

„Arbeitskräfte-

mangels“ das 

Grillfest nicht 

mehr in der 

Eifelhütte, sondern 

diesmal bei Wirges stattfindet und dankte den Organisatoren (Dieter 

Mansfeld, Elisabeth Domenichini und Manda Blankart) für ihr 

Engagement.   

Und nun ein Prosit auf gutes Gelingen und einen gemütlichen 

Nachmittag!  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Büfett wurde eröffnet und jeder bediente sich an den Salaten und den Steaks 

und/oder Würstchen, wodurch der Geräuschpegel kurzfristig mal abebbte.   

Hat es Euch gefallen? Aber wie!  

Ein eindeutiger Beweis: Die letzten verließen die Gastlichkeit erst gegen 17:00 Uhr!!! 

Hier noch einige Fotos vom Grillfest in Auswahl! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
          Fotos: Manfred Külschbach 

          Text: Edelgard Schumann 


